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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Strauß, Leicht, Höcherl, Dr. Althammer und der Fraktion 
der CDU/CSU 


betr. Mehrausgaben gegenüber dem Haushaltsentwurf 1973 und dem Finanzplan 
1972 bis 1976 


Der Bundesminister der Finanzen hat unlängst erklärt, daß auf 
Grund der energiepolitischen Entwicklung und aus anderen 
Gründen eine Reihe von Haushaltsrisiken bestehen (Bericht 
über die 393. Sitzung des Bundesrates vom 4. Mai 1973, S. 140). 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Bundeshaushalt 1973 

1. Mit welchen Mehrausgaben gegenüber dem Regierungsent- 
wurf eines Haushaltsplans für das Rechnungsjahr 1973 
rechnet die Bundesregierung aus heutiger Sicht (Gesamt- 
betrag und wesentliche Einzelposten) ? 

2. Mit welchen sonstigen Haushaltsrisiken (bisher nicht be- 
rücksichtigte Mehrausgaben oder Mindereinnahmen, die 
heute noch nicht bezifferbar sind, die sich aber dem Grunde 
nach abzeichnen) rechnet die Bundesregierung für das Jahr 
1973? 

3. Wie beabsichtigt die Bundesregierung, die Mehrausgaben 
im Rahmen der nach den Beschlüssen vom 9. Mai 1973 sich 
ergebenden Gesamtausgaben des Bundes von 119,4 Mrd. DM 
auszugleichen? 


11. Finanzplan für die Jahre bis 1976 

4. Mit welchen Mehrausgaben rechnet die Bundesregierung 
aus heutiger Sicht gegenüber dem geltenden Finanzplan in 
den Jahren 1974 bis 1976? 

5. Mit welchen sonstigen Haushaltsrisiken rechnet die Bundes- 
regierung für die Jahre 1974 bis 1976? 
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6, Wie beabsichtigt die Bundesregierung, die Mehrausgaben in 
den Jahren 1974 bis 1976 zu finanzieren? 


Bonn, den 17. Mai 1973 


Strauß 

Leicht 

Höcherl 

Dr. Althammer 

Dr. Kiesinger, Stüchlen und Fraktion 
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